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Studienergänzung

Allgemeines 

Sie haben ein Studium im Bereich (Sozial-) Pädagogik, Psycho- 

logie, Medizin, Pharmazie oder Lehramt mit einem geistes- oder 

naturwissenschaftlichen Fach abgeschlossen, interessieren sich 

für das Arbeitsfeld der Gesundheitsförderung und Prävention 

und verfügen vielleicht schon über einige Jahre Berufserfahrung, 

am besten in der Beratungstätigkeit? Trotz Ihrer Fachkenntnisse 

ist es schwierig, eine qualifizierte Stelle zu finden?

Wir bieten Ihnen eine 13-monatige Qualifikation im Berufsfeld 

der Gesundheitsförderung und Prävention an.

An der Fachhochschule Magdeburg findet im Rahmen des Pro- 

jektes AQUA die Studienergänzung Gesundheitsförderung und  

Prävention statt. Die Maßnahme hat zum Ziel, arbeitslose Aka- 

demikerinnen und Akademiker durch diese Weiterbildung in  

den ersten Arbeitsmarkt zu bringen. Angestrebt ist eine an- 

schließende Tätigkeit zum Beispiel bei Betrieben, Kranken- 

kassen, Krankenhäusern, Rehabilitationseinrichtungen, Ein-

richtungen der freien Wohlfahrtspflege, Bildungseinrichtungen 

oder Gesundheitsdiensten.

Die spätere Arbeit wird in der Beratung/Förderung und Präven- 

tion von Einzelpersonen, Gruppen und/oder Einrichtungen 

liegen, die sich mit der Thematik der Gesundheitserhaltung, 

-förderung, -wiederherstellung bzw. Prävention befassen. Ihre 

Klienten kommen aus allen Altersgruppen und Gesellschafts-

schichten. Die Fortbildung wird sich im Schwerpunkt beson- 

ders mit den Erfordernissen der Gesundheitsförderung und 

Prävention von benachteiligten Personen unserer Gesellschaft 

beschäftigen. Die Studienergänzung vermittelt Ihnen das nö- 

tige Rüstzeug, um diese vielfältige und verantwortungsvolle 

Aufgabe zu bewältigen. Sie erhalten umfangreiches Wissen 

über: unser Sozialversicherungs- und Gesundheitssystem, Ge- 

sundheitsbeeinträchtigungen/Erkrankungen als Gegenstand 

der Beratung und Prävention, Konzepte und Tätigkeitsfelder 

der Gesundheitsförderung, Management im Gesundheitswesen,  

Selbsthilfe und Betroffenenkompetenz und die Chancen und 

Grenzen dieses Beratungsfeldes. Darüber hinaus schulen wir 

Sie im Führen von ergebnisorientierten Gesprächen und der 

Gestaltung von Lehr- und Lernsituationen. Sie erlernen den 

Umgang mit dem PC zum Erstellen Ihrer perfekten Bewer-

bungsunterlagen und zur themenbezogenen Recherche im 

Internet. Abschließend reflektieren wir mit Ihnen Ihre Rolle  

als künftige Beraterin/künftigen Berater während des Praxis- 

einsatzes.

Die Lerngruppe wird sich aus Personen mit und ohne Migra- 

tionsgeschichte zusammensetzten und eine inhaltliche Ver- 

tiefung in der Gesundheitsförderung und Prävention von Be- 

nachteiligten haben. Das Studium gliedert sich in eine acht- 

monatige Theoriephase und ein fünfmonatiges Praktikum in 

einer Einrichtung der Gesundheitsförderung und Prävention. 

Während des Praktikums werden Sie einmal für vier bis fünf 

Tage zur Reflexion des Praxiseinsatzes an den Studienort 

zurückkommen.

Zielgruppe 

Zugewanderte und deutsche (hiesige) Akademikerinnen und 

Akademiker im Bezug von Arbeitslosengeld I oder II, die ein 

Studium im Bereich Lehramt mit natur- oder geisteswissen- 

schaftlichen Fächern, im Bereich Natur- oder Geisteswissen- 

schaften, (Sozial-) Pädagogik, Medizin oder Pharmazie abge- 

schlossen haben.

Dauer und Ort

Die Qualifikation untergliedert sich in acht Monate Theorie 

und fünf Monate Praxis. Sie wird fortlaufend durchgeführt, 

die Termine erhalten Sie auf telefonische Anfrage oder auf 

unserer Homepage unter www.obs-ev.de/aqua. Der Ausbil-

dungsort ist Magdeburg.

Gesundheitsförderung und Prävention
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  in Kooperation mit:

Veranstalter

Die Maßnahme wird im Auftrag der Otto Benecke Stiftung e.V. 

in Kooperation mit der Fachhochschule Magdeburg durchge-

führt. Die Teilnehmenden müssen für die Dauer der Studien-

ergänzung gegebenenfalls an den Studienort umziehen. 

Eine geeignete Unterkunft wird gestellt. Das Praktikum kann 

am Heimatort durchgeführt werden.

Finanzierung

Die Kosten für die Studienergänzung werden vom Bundes-

ministerium für Bildung und Forschung (BMBF) und dem Eu-

ropäischen Sozialfonds der Europäischen Union übernommen. 

Empfängerinnen und Empfänger von Arbeitslosengeld bleiben 

während der Dauer der Maßnahme im ALG-Bezug. Alle Fragen 

zu Kosten des Lebensunterhaltes, Fahrten zwischen Wohn- und

Ausbildungsort, evtl. Unterbringung am Ausbildungsort, Lern-

mitteln usw. werden individuell in Abstimmung mit der zustän-

digen ARGE von der OBS e.V. geklärt. Für die Maßnahme besteht

dem Grunde nach kein Anspruch auf BAföG.

Die Otto Benecke Stiftung e.V. ist im Projekt AQUA als Träger 

nach § 84 SGB III AZWV zertifi ziert. Die Studienergänzungen 

sind für die Weiterbildungsförderung nach § 85 Sozialgesetz-

buch – Drittes Buch (SGB III) zugelassen.

Bewerbung

Bitte senden Sie bei Interesse den Fragebogen zur Studien-

ergänzung Gesundheitsförderung und Prävention vollständig 

ausgefüllt an die Otto Benecke Stiftung e.V. zurück. Da nur 

maximal 25 Personen an der Studienergänzung teilnehmen 

können und nicht jede Bewerbung eine Zusage erhalten wird, 

müssen wir ein Auswahlverfahren durchführen. Der Frage-

bogen entscheidet über Ihre Teilnahme an diesem Verfahren. 

Achten Sie deshalb darauf, dass Sie den Fragebogen sorgfältig 

ausgefüllt mit den geforderten Unterlagen umgehend zurück- 

senden!

Ihre Bewerbungsunterlagen und Nachfragen 

richten Sie bitte an die folgende Anschrift:

AQUA

Otto Benecke Stiftung e.V.

Jutta Schnippering

Postfach 260154 · 53153 Bonn

E-Mail: Gesundheitsfoerderung@obs-ev.de

Tel.: 0228 8163-600 · Fax: 0228 8163-200

Struktur und Fachinhalte 

Insgesamt erhalten Sie 960 Stunden Unterricht, der auf fünf Werktage pro Woche verteilt ist und 
in der Zeit von 8.30 bis 16.00 liegen kann. Wöchentlich entspricht das rund 30 Unterrichtsstunden. 

1 Theoriephase 

 Einführungswoche  30 Unterrichtsstunden

 Grundlagenwissen 220 Unterrichtsstunden

 Grundlagenwissen Migration | Fachdeutsch für Nichtmuttersprachler  100 Unterrichtsstunden

 Spezifi sches Wissen  280 Unterrichtsstunden

 Theoretische und praktische beratungsrelevante Themen  180 Unterrichtsstunden

 Berufl iche Handlungskompetenzen   150 Unterrichtsstunden

 In den theoretischen Fächern, die die Wissensgrundlage bilden, 
 werden zur Leistungskontrolle Klausuren geschrieben.

2 Praxisphase 

 Das ganztägige Praktikum ist verbunden mit einer konkreten Aufgabe und eröffnet einen Einblick in das neue Arbeitsfeld.

 Häufi g ergeben sich hier erste Kontakte zu potenziellen Arbeitgebern. 

 Während des Praktikums fi ndet ein vier- bis fünftägiges Refl exionsseminar der Praxisphase in Magdeburg statt.

AQUA Studienergänzung Gesundheitsförderung und Prävention 
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Aktuelle Information zur Finanzierung 2010:
Aufgrund derzeit noch laufender Abstimmungsprozesse zur Erarbeitung spezieller Förderrichtlinien für das Programm AQUA stehen für den Start von Maßnahmen in diesem Jahr keine Mittel des Europäischen Sozialfonds der Europäischen Union bereit. Die Durchführung der Studien-ergänzung muss demzufolge über Bildungsgutscheine erfolgen, die neben der Kursgebühr auch alle sonstigen anfallenden maßnahmebezogenen Kosten und den Lebensunterhalt (durch die Fortzahlung des Arbeitslosen-geldes) abdecken. Die Finanzierung einiger Restplätze durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung ist möglich. Während der Teilnahme besteht kein Anspruch auf BAföG.





